
  
                     

Stadtratsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen                 
Vorsitzender: Peter Rohles 

                                     Unterstraße 20 
                                      66687 Wadern  
         

Herrn Jochen Kuttler 
Bürgermeister der Stadt Wadern 
Am Marktplatz 
66687 Wadern  
 
                            Wadern, 12.12.2020 
 
 
 
Betr.:  Antrag „Zustand des Waldes im Eigentum der Stadt Wadern“ 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
hiermit beantragen wir für die nächste Sitzung des Stadtrates, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen:  
 

 Bericht über den Zustand des Waldes im Eigentum der Stadt Wadern  
 

Begründung: Eine Fläche von rund 520 ha des Waderner Stadtgebietes ist mit Wald 
bedeckt. Auf diese große waldbedeckte Fläche als herausragendes Merkmal unserer 
Kommune sollten wir besonderes Augenmerk legen.  

Denn der Wald erfüllt zahlreiche Funktionen, die der Daseinsvorsorge dienen. Die 
landschaftliche Schönheit unserer Wälder lädt Einheimische und Touristen zum Wandern 
und zur Erholung ein.  

Desweiteren ist er Wirtschaftsfaktor, Wertanlage und Arbeitsplatz von inzwischen 
vielfältigen „grünen Berufen“.   

Als wichtigste Funktion sei seine Bedeutung für das Klima zu nennen: Er speichert und 
filtert Wasser, er ist CO² Senke und er dient dem Schutz vor Emissionen. Ebenso ist er 
Lebensraum vieler Organismen und Tiere. 

Seit den letzten drei sehr trockenen Jahren leiden die Wälder europaweit sehr. Auch im 
Stadtgebiet kann man vielerorts die absterbenden Wälder beobachten. 

 

Vor diesem Hintergrund stellen wir folgende Fragen an die Stadtverwaltung: 

1. Wie stellt sich der aktuelle Zustand, insbesondere die Schäden durch Extremwetter, 
des Waldes der Stadt Wadern dar?  

2. Welche Baumarten sind durch die trockene Witterung geschädigt worden? 

3. Wie stellen sich die Schäden monetär dar? Welche Folgekosten sind zu erwarten? 



4. Ist ein positiver Deckungsbeitrag bei der Ernte abgestorbener Wälder zu erwarten? 
Welche Folgekosten entstehen unmittelbar nach der Holzernte abgestorbener 
Wälder? 

5. Wie viele Flächen wurden wieder aufgeforstet und mit welchen Baumarten wurde 
hier gearbeitet? 

6. Wurden im Vorfeld Wälder zu artenreichen Mischwäldern umgebaut? 

7. Wurden Förderanträge im Rahmen GAK gestellt? Wenn ja welche? Um welche 
Fördersummen handelt es sich hier? 

8. Wurde die Bundeswaldprämie beantragt? 

9. Wie ist die aktuelle Wildschadenssituation im Wald der Stadt Wadern? Besonderes 
Augenmerk liegt hier auf dem Hotspot Wadrill? 

 
Mit freundlichen Grüßen           
 
 
gez. Peter Rohles            gez. Volker Morbe 
 

 


